












SA. 01.11. 19:00 UHR: MOZART-REQUIEM 
Bergson Phil’ und Bergson Voices mit seinem letzten, legendären Werk

SA. 08.11. 15:00 UHR: NEXT VOICE GENERATION
Talente der Hochschule für Musik und Theater München

SO. 16.11. 16:00 UHR: ORGELSOUND 360° 
Große Orgelwerke von J. S. Bach in verschiedenen akustischen Welten

SA. 22.11. 18:00 UHR: VIVACE!
Ein immersives Surround-Sound Erlebnis mit den Bergson Phil’

SA. 23.11. 16:00 UHR: DAS LIED VON DER ERDE  
Eine musikalische Performance als Reflexion zu 80 Jahren Kriegsende

Tickets unter bergson.com

Impressum 

Bayerische Theaterakademie 
August Everding und Hoch-
schule für Musik und Theater 
München mit den Studiengängen 
Musiktheater/Operngesang (Lei-
tung: Prof. Balázs Kovalik, KS 
Prof. Andreas Schmidt), Studien-
gang Schauspiel (Leitung: Prof. 
Jochen Schölch) und Ludwig-
Maximilians-Universität München 
mit dem Studiengang Dramatur-
gie (Leitung: Dr. Antonia Leitgeb-
Busche, Prof. Dr. Christiane 
Plank-Baldauf)

Textnachweise
Die Handlung stammt von Fanny 
Karos und Annabell Strobel.  
Der Text Schubert und die Aufer-
stehung stammt von Annabell 
Strobel. Der Text Barabbas, der 
Mörder? stammt von Fanny 
Karos.

Literaturnachweise
Das Zitat auf S. 2 stammt aus 
Lazarus, Libretto von August 
Hermann Niemeyer. Das Zitat 
auf S. 12 stammt aus Martina 
Vehs Fassung von Richard 
Frances The Blind.

Dürr, Walther. „Franz Schubert: 
Lazarus.“ Begleittext zur CD. 
Cond. Gabriel Chmura, Radio-
Sinfonieorchester Stuttgart, 
München: Orfeo International 
Music GmbH, 1982, S. 3-5.
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land, Hg. Die Bibel. Nach der 
Übersetzung Martin Luthers. 
Stuttgart: Deutsche Bibelgesell-
schaft, 2006.

Das Gedicht auf Seite 10 stammt 
von Heinrich Heine aus „Zum 
Lazarus.“ In Gedichte 1853 und 
1854. Nachlese, hg. von Karl-
Maria Guth. Berlin: Henricus - 
Edition Deutsche Klassik GmbH, 
2016.

Kirchmann, Norbert. „Franz 
Schubert (geb. Wien, 31. Januar 
1797 — gest. Wien, 19. Novem-
ber 1828) Lazarus oder Die Feier 
der Auferstehung,“ Repertoire 
Explorer Music MPH, https://
repertoire-explorer.musikmph.de/
wp-content/uploads/vorworte_
prefaces/1008.html, 2010, letzter 
Zugriff 17. Oktober 2025.

Rückert, Manfred. „Franz Peter 
Schubert (1797-1828): LAZARUS 
oder Die Feier der Auferste-
hung,“ Tamino-Oratorienführer, 
24. August 2012, https://www.
tamino-klassikforum.at/index.
php?thread/14922-schubert-
franz-peter-lazarus, letzter Zu-
griff 17. Oktober 2025.

Ryan, Maurice. „Who was Bar
abbas?: confronting an obstacle 
for Christian-Jewish relations in 
religious education.” Journal of 
Religious Education, Nr. 71 
(Januar 2023): S. 63–76.
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